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BÜRGERMEISTER 

GERNOT JETZ

der Winter geht dem Ende zu und der 
Frühling zieht in unser Land.
Die Steiermark wählte am 23.03.2025 in 
284 Gemeinden den neuen Gemeinde-
rat. In Hohentauern ging die Wahl mit 
5 Mandaten an die SPÖ, mit 3 Manda-
ten an die FPÖ und mit 1 Mandat an die 
ÖVP.
Für mich war diese Wahl eine sehr 
wichtige. Wie Sie alle wissen, habe ich 
im November 2020 dieses Amt über-
nommen, und wurde von Ihnen jetzt 
zum Bürgermeister gewählt.

Ich möchte hier die Gelegenheit nutzen, 
mich bei Ihnen sehr herzlich für Ihr gro-
ßes Vertrauen zu bedanken, ich werde 
Sie nicht enttäuschen! Ich freue mich 
schon sehr auf die Zusammenarbeit mit 
FPÖ und ÖVP und bin überzeugt, dass 
uns gemeinsam für Hohentauern in den 
nächsten fünf Jahren viel gelingen wird. 
Es ist viel zu tun!

In dieser Ausgabe finden Sie auch eine 
Berichtigung und genaue Aufstellung 
über die Finanzierung unseres Feuer-
wehrfahrzeuges (Postwurfsendung der 
Familie Moscher).

Der Umbau unseres Schulgebäudes 
ist im vollen Gange, und wir sind hier 
genau im Zeitplan. Sie werden bei der 
Eröffnung im Sommer sehen, in welch 
neuem Glanz dieses Gebäude erstrahlen 
wird. Ich freue mich schon sehr darauf.

Ein Anliegen von vielen liegt mir sehr 
am Herzen, über das ich Sie gerne infor-
mieren möchte – das „B114“ FAHRVER-
BOT FÜR SCHWERFAHRZEUGE ÜBER 
7,5 TONNEN AUSGENOMMEN ZIEL UND 
QUELLVERKEHR“
Wie Sie alle aus den Medien wissen, 
habe ich im Jänner 2024 bei der BH 
Murtal einen Antrag auf neuerliche 
Prüfung eines ganzjährigen Fahrverbots 
eingebracht, und wird seit diesem Zeit-
punkt intensiv verhandelt und akribisch 
daran gearbeitet. 
Nach vielen Besprechungen und Zu-
sammenkünften gab es jetzt am 27. 
März in der Stadtgemeinde Trieben 
abermals ein Treffen. An diesem nah-
men Vertreter der BH Murtal, BH Liezen, 
der Exekutive aus den Bezirken Murtal 
und Liezen sowie Bürgermeister Klaus 
Herzmeier aus Trieben und meine Per-
son teil. Und eines kann ich berichten, 

wir sind wieder einen Riesenschritt 
unserem Traum nähergekommen. In 
diesem Meeting wurde besprochen, wo 
und welche Verbotstafeln platziert wer-
den. Wie gesagt, und Sie kennen mich 
alle, fix ist es, wenn diese Tafeln mon-
tiert werden, aber so weit wie jetzt wa-
ren wir in den Verhandlungen noch nie. 
Ich bin überzeugt, dass es uns gelingen 
wird, dieses Fahrverbot ganzjährig zu 
verordnen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich hoffe, dass die Beiträge und Infor-
mationen für Sie inspirierend und be-
reichernd sind.  Es ist mir ein großes 
Anliegen, die Gemeinschaft zu stärken 
und Ihnen einen Einblick in das Leben 
unserer lebenswerten Gemeinde zu ge-
ben.

In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen alles Gute, 

bleiben Sie gesund 
und Glück Auf!

Ihr Bürgermeister
Gernot Jetz

Liebe Hohentaurerinnen und Hohentaurer,
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Beschlüsse in der Sitzung vom 16.12.2024 
Zu 1)	 Verlesung und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls
Zu 3)	 Gebäudesanierung Dorfstraße 1; 
	 Auftragsvergabe und Abschluss eines Darlehensvertrags
Zu 4)	 Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025
Zu 5)	 Voranschlag 2025; Festsetzung der Steuerhebesätze 
	 und Höhe der Abgaben
Zu 6)	 Voranschlag 2025; Festsetzung des Höchstbetrags der Kassenstärker
Zu 7)	 Voranschlag 2025; Gesamtbetrag der Darlehen 
	 und Zahlungsverpflichtungen
Zu 8)	 Voranschlag 2025; Beschlussfassung des Stellenplans
Zu 9)	 Voranschlag 2025; Beschlussfassung des Nachweises
	 über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung
Zu 10)	 Mittelfristiger Finanzplan 2025-2029
Zu 11)	 Festlegung eines Sitzungsplans für Sitzungen des Gemeinderats
Zu 12)	 Kommunalsteuerverfahren Mentor; 
	 Revision an den Verwaltungsgerichtshof

Beschlüsse in der Sitzung vom 04.02.2025
Zu 1.) 	 Verlesung und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls
Zu 3.) 	 Sanierung Kindergarten und Festsaal; Auftragsvergabe

Beschlüsse in der Sitzung vom 28.02.2025
Zu 1.) 	 Verlesung und Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls
Zu 3.) 	 Erster Nachtragsvoranschlag 2025
Zu 4.) 	 Mittelfristiger Finanzplan 2025-2029

Gemeinderatsbeschlüsse Gemeinderats-
wahl 2025
Die Gemeindebürger:innen von 

Hohentauern haben am Sonntag, 

23.03.2025 die Gemeinderät:in-

nen für die nächsten 5 Jahre ge-

wählt. Von 336 Wahlberechtigten 

machten 297 Personen von ihrem 

Stimmrecht Gebrauch (88,4 %), 2 

abgegebene Stimmen waren un-

gültig.

Die Wahl brachte 
folgendes Ergebnis:

FPÖ 92 Stimmen 3 Mandate

ÖVP 47 Stimmen 1 Mandat
SPÖ 156 Stimmen 5 Mandate

Aufgrund dieses Wahlergebnisses 

wurden nachstehende wahlwer-

bende Personen als Mitglieder des 

Gemeinderates für gewählt erklärt:

1.	 Gernot JETZ, SPÖ

2.	 Erich FISCHER, FPÖ

3.	 Michael WEINHAPPEL, SPÖ

4.	 Astrid KÖBERL, SPÖ

5.	 Danielle FRUHSTORFER, ÖVP

6.	 Gerald STOCKER, FPÖ

7.	 Reinhard BAUER, SPÖ

8.	 Manfred BAUER, SPÖ

9.	 Peter HAFNER, FPÖ

Das Wahlergebnis wurde am 

24.03.2025 öffentlich kundge-

macht. Gibt es keine Einsprüche, ist 

das Wahlergebnis mit 07.04.2025 

rechtskräftig. Die konstituierende 

Sitzung ist binnen einer Woche 

nach Rechtskraft der Wahl einzu-

berufen. Die konstituierende Sit-

zung hat binnen 2 Wochen nach 

der Einberufung stattzufinden.

INSERATE IN DER
GEMEINDEZEITUNG

Wir bieten Ihnen in unserer Gemeindezeitung die Möglichkeit 
für Werbeeinschaltungen zufolgenden Konditionen 

(Preise inkl. MwSt. und Werbeabgabe, für 4 Ausgaben):

1/8 Seite € 100,00
1/4 Seite € 200,00
1/2 Seite € 300,00

Unsere Zeitung erscheint 4x jährlich 
mit einer Auflage von ca. 350 Stück. 

Bitte beachten Sie die Redaktionsschluss-Termine, 
diese finden Sie auf https://hohentauern.at 

unter der Rubrik Gemeindezeitung.
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Ausgaben

Gesamtkosten Fahrzeug und Anhänger € 92 311,60

Einnahmen

Bedarfszuweisungsmittel € 44 000,00

Landesfeuerwehrverband € 27 900,00

Verkaufserlös Altfahrzeug €   4 800,00

Sponsorgelder Familie Jahn, Firmen Mentor, Envesta u. Generali €   4 800,00

Rückerstattung Nova € 10 811,60

Summe Einnahmen € 92 311,60

Klarstellung zur Finanzierung des MTF

Unwohlsein, Stress und Blockaden im Körper entstehen, 
wenn Lebensenergie fehlt.
GEMEINSAM KÖNNEN WIR DAS ÄNDERN!

Terminvereinbarung unter 0650/38 38 650

Cranio Sacrale Körperarbeit

Cranio Sacrale Traumalösung

Mindflow Expert Sitzungen

Energetische Fernbehandlung

Energetische Raumreinigung

 

Mag. Martin Weislein
info@martin-weislein.at
www.martin-weislein.at
8785 Hohentauern,
Gartengasse 2

Grundlagen
Das Steiermärkische Baugesetz unterscheidet drei Verfah-
ren zur Erlangung einer Bewilligung für dein Vorhaben.
Grundlage sind die §§ 19, 20 und 21 des Steiermärkischen 
Baugesetzes 1995, idF LGBl. Nr. 73/2023:
•	 § 19 Baubewilligungspflichtige Vorhaben
•	 § 20 Baubewilligungspflichtige Vorhaben im verein-

fachten Verfahren
•	 § 21 Meldepflichtige Vorhaben

In dieser App findest du zu jeder Art von Bauvorhaben 
Checklisten, in welchen die
•	 gesetzlichen Grundlagen,
•	 die Anforderungen während der Baudurchführung 

und
•	 die Anforderungen nach Vollendung der Baudurch-

führung
beschrieben sind, und die benötigten Formulare zum 
Download.

Bauvorhaben in der Steiermark – 
die App für dein Bauprojekt

https://www.bauansuchen-stmk.at/
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Freiwillige Feuerwehr Hohentauern
Neue Mitglieder für die 
FF Hohentauern
Im vergangenen Jahr haben sich sowohl 
Robert Leitner als auch Marvin Driesner 
dazu entschieden, die Aktivmannschaft 
der FF Hohentauern zu verstärken. 
Julian Höflechner wird neben seiner 
Stammfeuerwehr in St. Lorenzen die FF 
Hohentauern als seine Zweitfeuerwehr 
unterstützen. Bei der Jugend gibt es mit 
dem Eintritt von Andreas Lechner eben-
falls Verstärkung.

Insgesamt freuen wir uns 
über vier neue Kamera-
den, die einen enormen 
Gewinn für die Feuerwehr 
Hohentauern darstellen. 
Danke für Eure Bereitschaft 
zum Dienst am Nächsten!

Jugend
Für unsere Jugend fand am 08.03. der 
alljährliche Wissenstest in Weißkirchen 
statt. Leitner Anika, Gattringer Markus 
und Lechner Andreas konnten den Wis-
senstest in Bronze erfolgreich absolvie-
ren.
Neubauer Elias, Gattringer Marlen und 
Painhapp Tobias stellten sich dem Wis-
senstest in Gold und konnten diesen 
mit Erfolg abschließen. 
Auch unsere beiden Quereinsteiger wa-
ren an diesem Tag im Einsatz und konn-
ten die ersten 3 Module ihrer Grund-
ausbildung erfolgreich absolvieren. 
Herzliche Gratulation!

Wehrversammlung
Bei der Wehrversammlung am 18.01. 
wurde von HBI Gattringer der Leis-
tungsbericht aus dem vergangenen 
Jahr vorgetragen. Die Florianis der FF 
Hohentauern rückten 2024 zu 43 Ein-
sätzen aus. Dabei wurden 437 Einsatz-
stunden abgearbeitet. 
Bei 19 Übungen wurden insgesamt 499 
Übungsstunden geleistet. Zusammen 
mit den sonstigen Tätigkeiten im Feuer-
wehralltag leistete die Mannschaft der 
Feuerwehr Hohentauern im abgelaufe-
nen Jahr beachtliche 3607 Gesamtstun-
den. Danke an alle Kameradinnen und 
Kameraden für euren Einsatz! 
Im Zuge der Wehrversammlung wurden 
einige Kameraden für ihre verdienstvol-
le Tätigkeit rund um das Feuerwehrwe-
sen ausgezeichnet: HLM Willi Leitner, 
Ehrenzeichen des Landes für 50 jährige 
Tätigkeit. LM Erwin Gattringer sen., 

Ehrenzeichen des Landes für 25 jährige 
Tätigkeit. ABI Armin Rettenegger, FLA 
Steiermark in Silber.

Vorsichtsmaßnahmen bei 
Osterfeuern
Sollten Sie ein privates Osterfeuer pla-
nen, bitten wir um gute und der Um-
gebung sowie Witterung angepasste 
Planung. Treffen Sie entsprechende 
Sicherheitsmaßnahmen! Bitte beachten 
Sie die geltenden Vorschriften und Re-
gelungen. Wir weisen darauf hin, dass 
Brauchtumsfeuer meldepflichtig sind! 
Meldungen können entweder bei der 
Gemeinde oder bei der Feuerwehr er-
folgen:
HBI Gattringer 0664/5620762
OBI Köberl 0664/1140213
E-Mail: kdo.008@bfvju.steiermark.at

Gut Heil
Martin Köberl, OBI
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Der Pensionistenverband war in den 
vergangenen Monaten wieder sehr 
aktiv: Im Oktober fand unser erster 
Stammtisch nach der Sommerpause im 
Sloho-Kaffeestüberl der Familie Slodn-
jak statt. Es war bis auf den letzten Platz 

gefüllt und wir genossen einen 
gemütlichen Nachmittag bei 
Kaffee, Kuchen und Wein.
Die Adventfeier im Dezember 
fand traditionell im Restaurant 
Lanz statt und wurde von den 
„Zimtsternen“ mit Musik und 
Gesang gestaltet. Zum gemüt-

lichen Ausklang servierte Familie Lanz 
Glühwein und Kekse.
Weitere Stammtische gab es im Jän-
ner beim Tauernwirt, im Februar bei 
der Schützenrunde und im März in der 
Passhöhe. Danke an Helmut Fischer, 

Pensionistenverband Hohentauern

Matthias Operschall und den Schützen-
verein für die Gastfreundschaft.
Bereits seit vorigem Jahr organisiert 
Helmut Jetz alle 14 Tage das Kegeln im 
Freizeitheim Trieben. Es gibt inzwischen 
schon 2 Gruppen mit je 6 Personen. Im 

Februar wurde eine Vereinsmeister-
schaft „ausgekegelt“, die Besten dürfen 
an der Bezirksausscheidung teilneh-
men. 
Wir wünschen Helmut und den Keglern 
viel Freude und „Gut Holz“.
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    SUCHST DU NOCH 
EINEN FERIALJOB?

BE WIRB DICH SCHRIF TLICH BIS 30. Mai 2025!
Per Post: Gemeinde Hohentauern, Tauernstraße 15, 8785 Hohentauern
Per E-Mail: gde@hohentauern.gv.at

Im
ag

e 
by

 fr
ee

pi
k

• Bewerber mit Hauptwohnsitz in Hohentauern bevorzugt
• Mindestalter 16 Jahre
• EDV-Kenntnisse
• Körperliche Eignung für einfache handwerkliche Tätigkeiten

»
Im Juli nimmt die GEMEINDE HOHENTAUERN einen 
FERIALMITARBEITER  für EDV-Tätigkeiten und 
einfache Außenarbeiten auf – Voraussetzungen:



8 | UNSERE GEMEINDE

Im heurigen Jahr haben wir uns dazu 
entschlossen, für unsere App-Benach-
richtigungen zu einem neuen Anbieter 
zu wechseln. Seit Ende Februar kann die 
GEM2GO App auf Ihrem Smartphone 
oder Tablet installiert werden. Die bis-
herige Gemeinde-App läuft aus und 
wird von uns nicht mehr befüllt.

Nutzen Sie die optimierte GEM2GO 
App und registrieren Sie sich! 
Mit der GEM2GO App - Österreichs 
größte Gemeinde-Info-App - sind Sie 
immer auf dem Laufenden über das Ge-
schehen in unserer Gemeinde. Ob amt-
liche Informationen, lokale Neuigkeiten 
oder wichtige Termine. GEM2GO ist ein 
wichtiges Mittel, um Sie als Bürger oder 
Bürgerin auf dem Laufenden zu halten. 
Die Info- und Service-App liefert Ihnen 
alle wichtigen Informationen direkt auf 
Ihr Smartphone oder Tablet – schnell, 
unkompliziert und kostenlos.
Die GEM2GO App ist kostenlos in den 
App-Stores er-
hältlich. Einfach 
QR-Code scannen 
oder unter 
www.gem2go.at 
informieren. 

Was bietet die 
GEM2GO App?
•	 Übersichtliches Design: Die Startseite 

der App bietet jetzt einen personali-
sierten „Feed“, ähnlich wie bei Social 
Media, der Ihnen auf einen Blick alle 
wichtigen Informationen und Funkti-
onen zeigt.

•	 Schneller Zugriff: Sie können Ihre 

NEWS

News, Amtstafeldokumente, Einrichtungen,  
Kontaktdaten und weitere Infos rund um die 
Gemeinde immer dabei.

für den Bürger

Alle Termine und Informationen zu den 
Veranstaltungen deiner Gemeinde, den  
örtlichen Vereinen, Betrieben und vieles 
Mehr in GEM2GO.

auf einen Blick

Mit GEM2GO bekommst du nicht nur Zu-
gang zu deiner Gemeinde sondern zu allen 
Gemeinden und Städten Österreichs

Eine App

Pünktliche Push-Erinnerungen zu Veran-
staltungen, Müllabfuhrtermine bis hin zu 
den Neuigkeiten aus deiner Gemeinde.

Nichts mehr vergessen

NACHBAR

Nachbargemeinde
Region

Alle

Services

Alle

Termine

Alle

Gemeinden

Alles im

Griff

bringt alle zam!gem2go

GEM2GO.AT

FOLGE UNS AUF SOCIAL MEDIA

/GEM2GO /GEM2GO.APP in /GEM2GO

GEM2GO – Die offizielle App unserer Gemeinde ist jetzt verfügbar!

meistgenutzten Funktionen als 
„Quicklinks“ auf der Startseite spei-
chern, um schneller auf sie zuzugrei-
fen.

•	 Merkfunktion: Speichern Sie wichtige 
Einträge in der App, um sie jederzeit 
einfach wiederfinden zu können.

•	 Krisenkommunikation: Im Krisenfall 
können wir Sie über Push-Nachrich-

ten unmittelbar und effizient infor-
mieren.

•	 Praktische Erinnerungsfunktion: Mit 
GEM2GO verpassen Sie keine Termi-
ne mehr. Ob Kundmachungen, Ver-
anstaltungen oder Neuigkeiten – die 
App informiert Sie per Push-Benach-
richtigung über Ihre gewünschten 
Inhalte.
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Mehr als 50 Lawinenkommissions-
mitglieder nahmen vom 24. bis 26. 
Februar am von der Fachabteilung Ka-
tastrophenschutz und Landesverteidi-
gung veranstalteten Ausbildungskurs 
in Admont teil. Darunter auch einige 
Teilnehmer aus Hohentauern: Christian 
Kendler, Michael Weinhappel, Herbert 
Staubmann, Robert Leitner und Johan-
nes Lechner.
Im Theorieteil wurde nicht nur das Ba-
siswissen der Schnee- und Lawinen-
kunde durch die Experten der Geosphe-
re Austria (Regionalstelle Steiermark) 
vermittelt, sondern auch auf rechtliche 
Aspekte der Kommissionsarbeit einge-
gangen. Ebenso wurde der Lawinenzug 

des Österreichischen Bundesheeres 
vom Kommandanten Moritz Rabel vor-
gestellt. Bei den Praxiseinheiten im al-
pinen Gelände konnten die Teilnehmer 
im Bereich des Admonter Kaiblings 
Schneedeckenuntersuchungen durch-
führen, welche anschließend analysiert 
und besprochen wurden. Unter der An-
leitung von staatlich geprüften Berg- 
und Schiführern sowie der Alpinpolizei 
wurde die Kameradenrettung mit Lawi-
nenverschüttetensuchgerät (LVS-Gerät) 
und Sonden geübt, damit die Kommis-
sionsmitglieder stets sicher ihrer Arbeit 
nachgehen können.
Geprägt war der Kurs auch vom in-
tensiven Erfahrungsaustausch der 

Fortbildung für Lawinen-Kommissionen
Fachabteilung für Katastrophenschutz und Landesverteidigung 

Kommissionsmitglieder aus der gan-
zen Steiermark. Der Leiter des Lawi-
nenwarndienstes Steiermark,  Michael 
Jeschelnig, zeigte sich sehr zufrieden 
über den Verlauf des Kurses und merkte 
an, dass die Teilnehmer nun bestens für 
ihre wichtige Arbeit in den steirischen 
Gemeinden gerüstet seien. 
Der Lawinenwarndienst Steiermark:
•	 42 Lawinenkommissionen für 39 Ge-

meinden eingerichtet
•	 368 Kommissionsmitglieder
•	 Organisatorisch dem Referat Kata-

strophenschutzmanagement und 
Einsatzorganisationen in der Fachab-
teilung Katastrophenschutz und Lan-
desverteidigung zugeordnet

•	 Leitung: Michael Jeschelnig
•	 1975 gegründet
•	 Operationeller Lawinenwarndienst: 

Geosphere Austria, Regionalstelle 
Steiermark (Leitung: Alexander Po-
desser)
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SILC - Einkommen & 
Lebensbedingungen

Was ist SILC?
Es ist soweit: Schon im Februar begann die jährliche 

SILC-Studie, und Österreich ist wie viele andere euro-

päische Länder auch heuer wieder mit dabei. SILC ist 

die Abkürzung für „Community Statistics on Income 

and Living Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Ge-

meinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedin-

gungen“.

Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbei-

ten der Menschen in Österreich, es geht um Veränderun-

gen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen und Fa-

milie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. Nur 

wenn möglichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein 

wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach 

der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 

finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so 
wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung 

lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der 

Österreicher:innen ist, wie viele Menschen arbeitslos 

sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind das oft 

Zahlen von Statistik Austria. Die Medien, Entscheidungs-

träger:innen und Interessensverbände nutzen diese Sta-

tistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 

dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt 

Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser 

wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte be-

kommen dann per Post einen Einladungsbrief mit allen 

wichtigen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/silcinfo

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, 

werktags)

SILC 
Fragen und 
Antworten

SILC 
Fragen und 
Antworten
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STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

STEIERMARK

22. März bis
10. Mai
2025

Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

17.

Bi
ld

: ©
 S

te
ie

rm
ar

k 
To

ur
is

m
us

, 
ik

ar
us

.c
c

   Frühjahrsputz in der 

   Gemeinde Hohentauern

Fr., 9.05.2025, 16
00 Uhr 

Treffpunkt vor dem Gemeindeamt

Als kleines Dankeschön lädt die Gemeinde 

Hohentauern alle Tei
lnehmer zu einer Jause ein.
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Die TauernWinter Wochen 2025 waren 
ein voller Erfolg! Trotz teils herausfor-
dernder Bedingungen und einer schwie-
rigen Schneelage konnten zahlreiche 
Teilnehmer unvergessliche Wintererleb-
nisse in Hohentauern genießen. Die po-

sitive Stimmung unter den 
Gästen spiegelte sich auch 
im durchwegs sehr guten 
Feedback wider.
Ein besonderes Highlight 
der Wintersaison war das 
Schneefest 2025 im Janu-

ar. Tagsüber gab es ein abwechslungs-
reiches Programm – von Skifahren über 
Eislaufen, Langlaufen, Rodeln bis hin zu 
Schneeschuh-Schnupperkursen.
Erstmals gab es in diesem Jahr als be-
sonderes Highlight für unsere kleinen 
Besucher Ponyreiten. Diese Attraktion 
wurde mit großer Begeisterung ange-
nommen.

Gästeverein Hohentauern News

Das traumhafte Wetter und der wenige 
Tage zuvor gefallene Neuschnee lockten 
zahlreiche Tagesgäste nach Hohentau-
ern. Am Abend fand vor dem Alpenho-
tel Lanz die Après-Snow-Party statt. DJ 
GÜ und das Team vom Gästeverein Ho-
hentauern sorgten für beste Stimmung, 

und bei einem Gewinnspiel gab es tolle 
Preise zu gewinnen.
Auch der Dienstleistungsbereich stand 
weiterhin im Mittelpunkt. Durch die er-
weiterten Öffnungszeiten des Gästever-
einsbüros über die Weihnachtsfeiertage 
wurden nicht nur die Serviceleistungen 
der Post und Bank99 abgedeckt, son-
dern auch Gäste hatten die Möglichkeit, 
sich im Büro über die touristischen An-
gebote in der Region Hohentauern zu 
informieren.
Um Hohentauern noch bekannter zu 
machen, sind wir dieses Jahr erstmals 
beim Steiermarkfrühling 2025 in Wien 
am Rathausplatz vertreten. Unser gro-
ßes Ziel ist es, Hohentauern den Wie-
nerinnen und Wienern als attraktive 
„Sommerfrische“-Destination näherzu-
bringen.
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   Mindestabstände einhalten: 

     40 Meter zu Baumbeständen 

     50 Meter zu allen Gebäuden          

        (bei Gefahrengut etc. > 100m) 

     50 Meter zu Straßen und   

        öffentlichen Verkehrsflächen 

 Zufahrt freihalten 

 für Feuerwehr &  

 Rettungskräfte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

    

 

 

    

 

    

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

   

  

 

    

 

WAS IST ZU 
BEACHTEN? 
 

 Löschmittel  

 bereithalten: 

 Wasser, Sand,    

 Feuerlöscher.  Notruf 122 

 Sicherheitsabstände beachten. 

 Rauchentwicklung vermeiden. 

  Hitzeentwicklung bedenken. 

  Windrichtung beobachten. 

  Funkenflug unterbinden. 

WIR WÜNSCHEN FROHE OSTERN ! 

.

Osterfeuer am Karsamstag 

(Stmk BrauchtumsfeuerVO): 

Das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 

15:00 Uhr des Karsamstags bis 03:00 Uhr früh 

am Ostersonntag zulässig. 

Nicht gestattet ist das ersatzweise Entzünden 

am darauffolgenden Wochenende.
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Der Ortsverband des ÖKB-Hohentauern 
hielt am 09.02.2025 seine 
Jahreshauptversammlung 
im Gasthof Tauernwirt in 
Hohentauern ab.
Obm. Dr. Nikolaus Höfler 
eröffnete die Sitzung um 
10:15 Uhr. Er konnte 33 Mit-
glieder begrüßen, darunter 

eine Frau, unseren Bezirksobmann Mag. 
Andreas Mayer und 2 Kameraden aus 
St.Johann.
11 Mitglieder haben sich entschuldigt. 
Nach der Feststellung der Beschluss-
fähigkeit und der Genehmigung der 
Tagesordnung ersuchte der Obmann, 
sich von den Plätzen zu erheben und 
der verstorbenen Kameraden zu geden-
ken. Es hat uns in diesem Jahr unser 
langjähriges Mitglied Johann Stocker 
verlassen.
Der Obmann konnte von 20 Veranstal-
tungen bzw. Ausrückungen berichten. Es 
wurden auch die wichtigsten Vorhaben 
für das heurige Vereinsjahr erwähnt. 
Zum Schluss seiner Rede konnte er uns 
noch über einen Neuzugang informie-
ren, dies ist Obst. Josef Götschl, welcher 

ÖKB Hohentauern

sich in kurzen Worten vorstellte, und 
uns über seine Tätigkeiten im österrei-
chischen Bundesheer informierte.
Danach erfolgte der ausführliche Be-
richt des Kassiers und der Kassaprüfer, 
welche die Kassaführung für in Ord-
nung befanden, und dem Kassier und 
dem gesamten Vorstand ihre Entlas-
tung aussprachen.
Es wurden 3 Kameraden mit der Ver-
dienstmedaille in Bronze des OV ausge-
zeichnet und wir hatten 4 Geburtstags-
jubilare im vergangenen Vereinsjahr. 

Außerdem gratulierten wir heuer be-
reits sechs Jubilaren über 70 Jahren 
zuhause und im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung. 

Nach den Ansprachen der Ehrengäste, 
welche alle unsere Vereinsarbeit lobten 
und uns die besten Wünsche für die Zu-
kunft aussprachen, und dem Punkt All-
fälliges schloss der Obmann die Sitzung 
mit der Einladung auf ein gemeinsames 
Mittagessen und ein gemütliches Zu-
sammensitzen.
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Knappenkapelle Hohentauern
50. Wunschkonzert 04.01.2025
Unser Vereinsjahr endete wie gewohnt 

mit dem Wunschkonzert. 
Das diesjährige Wunsch-
konzert zogen wir besonders 
auf, da es unser 50. Wunsch-
konzert war. Wir hatten uns 
für das Jubiläum auch be-
sondere Überraschungen für 

unsere mehr als 200 Besucher überlegt. 
Von Spezialgetränken über die Fotobox 
war alles dabei. Ganz besonders gut kam 
die Mitternachtseinlage an, die sich die 
Jugend der Knappenkapelle ausgedacht 
hatte. Bgm. Gernot Jetz überreichte der 
Knappenkapelle zum Jubiläumskonzert 
den „Jubiläumsmarsch“, wofür wir uns 

herzlich bedanken. 
Auch viele Ehrungen gab es wieder, 
besonders der ehemalige Stabführer 

Manfred Bauer sowie die ehemaligen 
Marketenderinnen Angelika Bauer und 
Monika Weinhappel wurden für ihre 
jahrelangen Dienste geehrt. An dieser 
Stelle nochmals „Danke!“ euch drei-
en. Das Ehrenzeichen in Bronze für 10 
Jahre im Steirischen Blasmusikverband 
erhielt Tamara Kanzler, Ing. Isabella Of-
ner wurde das Verdienstkreuz in Bronze 
am Band überreicht. Durchs Programm 
führte uns der ehemalige Musiker Emil 
Weinhappel, auch dir ein herzliches 
Danke. Zusammengestellt wurde das 
klangvolle Programm von Kapellmeister 
DI Jetz Günther, welcher durch fleißige 
Probenarbeit mit den Musikern dieses 
Konzert zu einem Erfolg brachte. 

Erste Probe nach der Pause 
21.02.2025
Am 21. Februar 2025 startete die Knap-
penkapelle voller Energie wieder mit ih-
rer Probenarbeit. Trotz der langen Pause 
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waren die Musiker sofort in Topform 
und zeigten große Freude am gemein-
samen Musizieren.
Jetzt stehen neue, großartige Musikstü-
cke auf dem Programm, die mit viel Ein-

satz und Begeisterung einstudiert wer-
den. Das Ziel ist es, unser Publikum und 
unseren treuen Fanclub bald wieder mit 
wunderschönen Klängen zu verzau-
bern. Wir freuen uns darauf, bei unse-

ren nächsten Auftritten unvergessliche 
musikalische Momente zu schaffen!

Faschingsbar 04.03.2025
Am Faschingsdienstag, wie in jedem 
Jahr, baute die Knappenkapelle ihre Bar 
auf und lud alle Gäste zu einem gesel-
ligen Umtrunk ein. Zahlreiche Besucher 
folgten der Einladung und erschienen in 
fantasievollen und lustigen Kostümen, 
was für eine fröhliche und ausgelassene 
Stimmung sorgte.
Bei guter Musik und netten Gesprächen 
genossen alle den Abend in geselliger 
Runde. Dank unserer fleißigen Helfer 
verlief nicht nur der Aufbau reibungslos, 
sondern auch der Abbau und die Reini-
gung des Probenraums waren schnell 
erledigt. So konnte der Faschingsdiens-
tag wieder in bester Tradition gefeiert 
werden!

Kommende Ausrückungen
Hier könnt ihr uns live erleben:

•	 Palmsonntag 13.04.2025
•	 Weckruf 01.05.2025
•	 Weckruf Triebental 29.05.2025
•	 Gastkonzert in Frauenkirchen/Bgld. 

21.06.2025
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„Einmal etwas für andere 
tun“ – das war das An-
liegen der 3b Klasse der 
Mittelschule Trieben. 
Gesagt, getan! 
So verbrachten die Schü-

lerinnen und Schüler einen Nachmittag 
mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Bezirksaltenpflegeheims in 

Trieben. Auf dem Programm stand ein 
Spielenachmittag, bei dem alle Beteilig-
ten großen Spaß hatten. 

Die gemeinsame Zeit war so berei-
chernd, dass die Senioren und Jugend-
lichen beschlossen haben, nun jeden 
Monat einen Nachmittag miteinander 
zu verbringen.

CASE- UND CAREMANAGEMENT

www.pflege.steiermark.at

Abteilung 8 Gesundheit und Pflege
Referat Pflegemanagement
Bereich Case- und Caremanagement

KONTAKTE

CCM Leibnitz 
FMZ „basta“ Leibnitz
Leopold-Figl-Straße 1
Eingang 2, 3. OG
Top 350
8430 Leibnitz
+43 (316) 877 7476
pflegedrehscheibe-lb@stmk.gv.at

CCM Leoben
Peter Tunner Gasse 6
8870 Leoben
+43 (316) 877 7477
pflegedrehscheibe-le@stmk.gv.at

CCM Liezen
Admonterstraße 3
8940 Liezen
+43 (316) 877 7478
pflegedrehscheibe-li@stmk.gv.at

CCM Murau
Bahnhofviertel 7
8850 Murau
+43 (316) 877 7479
pflegedrehscheibe-mu@stmk.gv.at

CCM Murtal
Anton-Regner-Straße 2,
8720 Knittelfeld
+43 (316) 877 7480
pflegedrehscheibe-mt@stmk.gv.at

CCM Südoststeiermark
Oedter Straße 1,
8330 Feldbach
+43 (316) 877 7481
pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

CCM Voitsberg
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 25b, 
EG Zi. Nr. 4 und Nr. 6
8570 Voitsberg (Haus des Lebens) 
+43 (316) 877 7482 
pflegedrehscheibe-vo@stmk.gv.at

CCM Weiz
Birkfelder Straße 28
8160 Weiz
+43 (316) 877 7483
pflegedrehscheibe-wz@stmk.gv.at

PFLEGEDREHSCHEIBE
des Landes Steiermark
Information, Beratung, Unterstützung

Mittelschule Trieben
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Kontakt: 
Tourismusverband Murtal 
www.murtal.at
info@murtal.at

Der Tourismusverband Murtal präsen-
tiert stolz seinen neuen Ausflugszie-
lefolder, der ab Ende März Touristen 
und Einheimischen gleichermaßen die 
Vielfalt und Schönheit der Region nä-
herbringt. 
Der Folder bietet eine umfassende 
Übersicht über die Ausflugsziele, von 
atemberaubenden Naturerlebnissen 
über kulturelle Highlights bis hin zu 
spannenden Freizeitaktivitäten für die 
ganze Familie. Die Vielfalt der Region 
und das Variationsreichtung stehen im 
Mittelpunkt des neuen Prospektes, das 
den Slogan „Die Mischung macht´s“ 

bestens repräsentiert. Es soll Gäste zu 
ihrem Urlaub in der Region inspirieren 
und Einheimische zu neuen Erlebnissen 
in der wunderschönen Heimat animie-
ren.
Beim Josefimarkt am 29. und 30. März 
am Red Bull Ring zeigt der Tourismus-
verband das vielseitige Angebot der Re-
gion und freut sich gemeinsam mit den 
Ausflugszielen der Region über viele 
interessierte Besucher. 

Der Ausflugszielefolder ist ab sofort in 
den Informationsbüros der Region und 
zahlreichen Partnerbetrieben erhältlich.

In einer gelungenen Vollversammlung 
des Tourismusverbands Murtal wur-
den am Donnerstag, 27. Februar 2025, 
wichtige Weichen für die Zukunft des 
regionalen Tourismus gestellt.

Dabei wurden die vielfältigen Tätigkei-
ten des Tourismusverbandes präsentiert 
und ein Rückblick auf das Jahr 2024 
gegeben. Besonders erfreulich sind das 
Rekordhoch mit 620.790 Nächtigungen 
sowie die durchschnittliche Aufent-

haltsdauer von 3,4 Nächten.
Im Fokus stehen in Zukunft die Saison-
verlängerung in den Herbst sowie die 
Intensivierung der Zusammenarbeit mit 
lokalen Betrieben und Partnern. 

Ein weiterer zukunftsweisender Punkt 
war die Vorstellung der neuen Ge-
schäftsführerin, Frau Isabella Pain-
happ, die die Geschicke des Verbands 
ab sofort leiten wird. Isabella Painhapp 
ging aus der zuvor abgehaltenen Kom-

Neuer Ausflugszielefolder des Tourismusverbands Murtal: 

Entdecken Sie die Schönheit der Region!

Tourismusverband Murtal: Vollversammlung 2025 –
Neue Geschäftsführerin vorgestellt

missionssitzung einstimmig als neue 
Leitung des Tourismusverbands Murtal 
hervor. In den letzten beiden Jahren 
war sie bereits als Marketingleitung Teil 
des Teams des Tourismusverbands und 
kennt daher sowohl die Mitarbeiterin-
nen als auch die Betriebe der Region 
sehr gut.

„Ich freue mich sehr auf die Heraus-
forderung und die Möglichkeit, die 
wunderschöne Region Murtal weiter-
zuentwickeln und unsere Gäste für die 
Vielfalt an Freizeitmöglichkeiten zu be-
geistern“, so Isabella Painhapp in ihrer 
ersten Ansprache.

„Gemeinsam mit unserer neuen Ge-
schäftsführerin werden wir innovative 
Konzepte entwickeln, um die Region 
Murtal als attraktives Reiseziel zu po-
sitionieren. Wir setzen auf eine enge 
Zusammenarbeit mit den Betrieben 
vor Ort“, betonte der Vorsitzende des 
Tourismusverbands Michael Ranzmai-
er-Hausleitner.
 
Der Vorstand des Tourismusverbandes 
Murtal freute sich über die zahlreiche 
Beteiligung an der Vollversammlung 
und blickt zuversichtlich in eine erfolg-
reiche Zukunft.
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Bergrettung Hohentauern
Die 15. Landeswinterspiele der Steirischen Bergrettung in Hohentauern:

Ein sportliches Highlight voller 
Teamgeist und spannender 
Wettkämpfe

Ein Winter mit wenig 
Schnee, aber umso mehr 
Einsatz und Begeisterung: 
Die 15. Landeswinterspiele 
der Steirischen Bergret-
tung fanden am Samstag, 
den 22. Februar 2025, in 

Hohentauern statt und begeisterten 
Teilnehmer und Zuschauer gleicherma-
ßen — und das bei strahlendem Kaiser-
wetter.

Monatelange Vorbereitung für 
ein perfektes Event
Hinter den Kulissen wurde seit Ende 
Dezember mit vollem Einsatz gearbei-
tet. Unzählige Stunden flossen in die 
Ausschreibungen und Subventionsan-
suchen, um die reibungslose Durch-
führung dieses Großereignisses sicher-
zustellen. Ein herzlicher Dank gilt den 
zahlreichen Sponsoren — ohne ihre 
großzügige Unterstützung wären die 
Winterspiele in dieser Form nicht mög-
lich gewesen.
Je näher der Veranstaltungstag rückte, 
desto intensiver wurden die Vorberei-
tungen. Da Frau Holle in diesem Win-
ter leider nur sparsam mit ihrer weißen 
Pracht war, bedeutete das für die Or-
ganisatoren zusätzlichen Aufwand. Die 
Akja-Bahn wurde sowohl maschinell 
mittels Traktor als auch händisch einge-

schaufelt, um sie befahrbar zu machen. 
Auch das LVS-Feld (Lawinenverschütte-
tensuchfeld) wurde mit Traktoren und 
Muskelkraft vorbereitet. Der Riesen-
torlauf konnte dankenswerterweise auf 
der Trainingsstrecke der Firma Solab im 
Skigebiet Moscher stattfinden.
Doch nicht nur die sportlichen Bewer-
be verlangten nach akribischer Planung 
— auch der Festsaal musste für den 15. 
Bergrettungsball vorbereitet werden. 
Von der Essens- und Getränkelogis-
tik bis hin zur Dekoration wurde jedes 
Detail bedacht, um den Tag gebührend 
abzurunden.

Ein spannender Wettkampftag
Am großen Tag kämpften die Bergret-
tungsortsstellen der Steiermark sowie 

drei Gästemannschaften aus Hollen-
stein an der Ybbs (Niederösterreich) um 
den begehrten Wanderpokal. Die Diszi-
plinen — Riesentorlauf mit Tourenaus-
rüstung, Akja-Geschicklichkeitsfahren 
und Lawinenverschüttetensuche — for-
derten von den Teilnehmern höchste 
Konzentration, Geschick und Teamgeist.
Besonders erfolgreich zeigte sich die 
Ortstelle Mautern: Sie verteidigte nicht 
nur souverän ihren Titel, sondern beleg-
te mit ihrem zweiten Team sensationell 
auch den zweiten Platz. Die ersten fünf 
Plätze im Überblick:
1. Mautern II, 2. Mautern I, 3. Tragöß I
4. Trieben II, 5. Admont III
Doch bei den Landeswinterspielen geht 
es um weit mehr als nur den sportlichen 
Wettkampf. Der freundschaftliche Aus-
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tausch zwischen den Ortsstellen und die 
gelebte Kameradschaft standen ebenso 
im Mittelpunkt. Nach den Bewerben 
gab es beim Spaßbewerb die Möglich-
keit, sich ein Getränk auszuspielen, oder 
den Wettkampftag gemütlich in der 
Bergrettungsdiensthütte oder bei Trau-
di auf der Wichtelhütte ausklingen zu 
lassen.

Prominenter Besuch und 
feierliche Siegerehrung
Die Bewerbe wurden durch den Besuch 
hochrangiger Gäste zusätzlich aufge-

wertet. Mit dabei waren Landeshaupt-
mann Mario Kunasek, Landesrat Stefan 
Hermann und Landtagsabgeordneter 
Thomas Maier. Begleitet wurden sie von 
Bürgermeister Gernot Jetz und Herrn 
Erich Fischer, die den Gästen die wich-
tige Arbeit und die Aufgaben des Ber-
grettungsdienstes näherbrachten.
Am Abend fand im festlich geschmück-
ten Festsaal die feierliche Siegerehrung 
statt. Unter den Ehrengästen begrüßten 
wir Nationalratsabgeordneten Wolf-
gang Moitzi sowie erneut Bürgermeis-
ter Gernot Jetz und Herrn Erich Fischer.

Ein großes Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Sponsoren, Unterstützern und Hel-
fern — ohne sie wäre diese großartige 
Veranstaltung nicht möglich gewesen. 
Ebenso danken wir allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern für den fairen und 
kameradschaftlichen Wettkampf.

Mit viel Teamgeist, sportlichem Ehrgeiz 
und guter Laune haben die 15. Landes-
winterspiele einmal mehr gezeigt: Die 
Bergrettung Steiermark ist nicht nur 
eine starke Gemeinschaft im Ernstfall, 
sondern auch auf der Piste.

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächsten Winterspiele!
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         Aktuelles aus dem WIKI  Kindergarten Hohentauern 
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Große Aufregung herrschte im Kinder-
garten als der ÖAMTC zu Besuch war. 
Gemeinsam mit den Kindern lehrte uns 
die Dame vom ÖAMTC spielerisch die 
wichtigsten Regeln im Straßenverkehr. 
Besonders spannend war das Ampel-
training: Welche Farben gibt es und was 
bedeuten sie? 
Mit einem fröhlichen Lied zur Ampel 
konnten sich die Kinder die Regeln 
noch besser merken. Beim lustigen 
Glühwürmchen-Spiel übten sie, wie sie 
sich sicher im Dunkeln bewegen und 
warum helle Kleidung und Reflektoren 
so wichtig sind. Auch die Verkehrs-
zeichen wie das Stoppschild oder der 

Verkehrssicherheit im Kindergarten – Der ÖAMTC zu Besuch

Zebrastreifen wurden genau unter die 
Lupe genommen. Mit viel Begeisterung 
machten sie bei den praktischen Übun-

gen mit und zeigten, wie gut sie sich 
schon auskennen.  Vielen Dank an den 
ÖAMTC für den spannenden Besuch. 
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         Aktuelles aus dem WIKI  Kindergarten Hohentauern 

Mit viel Freude und unseren einheitli-
chen Kostümen – das kleine Wir - zogen 
die Kinder bei unserem Faschingsum-
zug durch den Ort. Leider war das kleine 
Wir, unser Maskottchen, genau zu Fa-
sching krank. Der Zauberkönig gab uns 

den Hinweis, dass bei mehreren Statio-
nen die Medizin  für unser Maskottchen 
versteckt wurde. Wir machten uns auf 
die Suche sammelten unsere Medizin 
ein und mixten einen Zaubertrank. Mit 
einem Zauberspruch begleitet schafften 

wir es, unser kleines Wir wieder gesund 
zu machen. Als Abschluss konnten wir 
uns bei der Bergrettung mit einem Hot 
Dog stärken, dafür ein herzliches Dan-
keschön an das Team der Bergrettung 
Hohentauern.  

In den letzten Wochen drehte sich bei 
uns im Kindergarten alles um die faszi-
nierende Welt der Pinguine. 

Die Kinder lernten spannende Fakten 
über die lustigen Vögel, die zwar nicht 
fliegen, aber dafür meisterhaft schwim-

men können. Mit viel Freude sangen wir 
Lieder über Pinguine und bewegten uns 
dabei wie die watschelten Tiere. Beson-
ders kreativ wurde es, als wir eigene 
Pinguinfingerpuppen gestalteten. 
Gemeinsam entdeckten wir, wo Pingui-
ne leben, was sie fressen und wie sie 

ihre Küken beschützen.  
Zum Abschluss unseres Projektes zeig-
ten die Kinder ihr Wissen in einem klei-
nen Quiz – und bewiesen, dass sie echte 
Pinguinexperten geworden sind. 
Stolz wurde ihnen eine Medaille über-
reicht. 

Lustige Suche nach der Medizin für unser kleines Wir

Kleine Pinguinexperten im Kindergarten



24 | UNSERE GEMEINDE

Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 
10 Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit 
Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhaltenden 
E-Bike Boom zusammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und  Bestimmungen 
für Radfahrer, E-Biker  und 
E-Scooter-Benutzer. 

Was gilt es zu beachten – 
bleiben Sie dran! 

Viele Radfahrer sind der 
Meinung dass, sie über 
den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht 
so! 

Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den 
E-Scooter über den Schutz-
weg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt 
werden. Ein Absteigen auf 
der Radüberfahrt ist nicht 
erlaubt. 

Achten Sie auf Ihre 
Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich 
bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen 
Geschwindigkeit von 
10km/h der Überfahrt 
nähern. 

Das Nebeneinanderfahren 
von 2 Fahrrädern ist nur bei 
Straßenstrecken mit einer 

30km/h-Beschränkung 
erlaubt. 

Endet der Radweg und 
mündet in die Straße, so 
gilt das Reisverschluss-
prinzip! Sowohl der Radfah-
rende als auch der Autofah-
rer sind aufgefordert, auf 
einander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu 
pochen!

Suchen Sie den Blickkon-
takt mit den anderen 
Verkehrsteilnehmern und 
vermeiden Sie so einen 
Unfall! 

 Kostenfreies Pro.E-Bike-  
 Fahrsicherheitstraining –  

 Schulaktion Toter Winkel

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass ein Radhelm 
bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen 
verhindern kann

… dass der Brems-
weg mit einem 
E-Bike um vieles 
länger ist und daher 
die Gefahr schneller 
erkannt werden 
muss

… dass viele 
E-Scooter-Unfälle in 
der Dunkelheit und 
unter Alkoholeinfluss 
passieren.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!

,
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Stammtischrunde Brotjäger
Der verbliebene Schnee 
schmilzt schon und 
auch unser Taurer-Fuß-
ballplatz wird langsam 
wieder grün. Mit dem 
kommenden Frühling 
starten wir in die neue 

Fußballsaison.
In unserer verdienten Winterpause ha-
ben wir die Bergrettung bei den diesjäh-
rigen Winterspielen unterstützt. Wir be-
trieben bei schönstem Wetter die Bar am 
Fußballplatz und verköstigten die Gäste 
mit Getränken und Hot Dogs.
Der Fasching ließ nicht lange auf sich 
warten und wir eröffneten am Fa-
schingsdienstag unsere traditionelle Fa-
schingsbar. 

Anfang März ging es mit 17 Mann nach 
Kroatien ins Trainingslager. Um uns auf 
die kommende Saison richtig vorzube-
reiten, wurden wir von unseren Trainern 
André und Andi nicht geschont. 
Wir dürfen diese Saison wieder ein paar 
Neuzugänge bei uns in der Stamm-
tischrunde begrüßen, ihr dürft also ge-
spannt sein.
Am Freitag, den 14.03.2025 fand unsere 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Brodjäger mit allen unseren Mitgliedern 
statt. Bei Essen und Getränken ließen wir 
den Abend noch gemütlich ausklingen.
Ende März starteten wir zusätzlich zum 
regulären Training mit unseren Auf-
bauspielen. Nach der Cupsitzung am 
21.03.2025 wurden auch die kommen-
den Spieltermine fixiert, sobald diese 
feststehen, werden sie in der Gemeinde-
app veröffentlicht. 

Die Stammtischrunde Brotjäger bedankt 
sich bei allen treuen Fans und Mitglie-
dern für die Unterstützung. Wir freuen 
uns auf die kommende Fußballsaison 
und auf die vielen lustigen Stunden am 
Fußballplatz mit euch.
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Herr Richard Heiss hat am 04.Februar 2025 in Schoppernau/Voralberg bei den PVÖ Bundes-
meisterschaften im Langlauf teilgenommen und dabei in der Altersklasse 4 die Goldmedaille 
gewonnen. Wir gratulieren herzlich!

Dank des unermüdlichen Einsatzes der 
Loipenmannschaft konnte plangemäß 
in der ersten Dezemberhälfte der Be-
trieb aufgenommen werden – mein 
Dankeschön vor allem an Gust und 
Hans, die hier Jahr für Jahr in der Phase 
der Beschneiung und der Saisonvorbe-
reitung unzählige Stunden aufwenden, 
damit dieser Termin gehalten werden 
kann. In der Regel garantiert uns ein 
entsprechender Schneefall bis zu den 
Weihnachtsfeiertagen, dass wir Zug um 
Zug die Loipe erweitern können – nur, 
dieser Schneefall ist in dieser Saison 
ausgeblieben. Stattdessen machte uns 
und der Kunstschneeloipe das alljährli-
che Weihnachtstauwetter zu schaffen. 
Auch im neuen Jahr war der Nieder-
schlag sehr spärlich, manchmal sogar in 
Form von Regen, weshalb wir die Tage 
an denen die gesamte Loipe geöffnet 
werden konnte, an einer Hand abzäh-
len konnten. Erschwerend kam hinzu, 
dass es in den umliegenden Tallagen 
deutlich mehr Tage mit geschlossener 
Schneedecke gab und so die Loipen in 
Hall bei Admont, Bad Mitterndorf oder 
Liezen attraktivere Bedingungen bieten 
konnten – das für uns so wichtige Ein-
zugsgebiet aus dem Enns- und Palten-
tal bis weit hinein nach Oberösterreich 
ist zur Gänze weggebrochen. Entspre-
chend gering war die Besucherfrequenz 
und ebenso ernüchternd die Einnahmen 
aus dem Ticketverkauf.
Trotz dieses „Winters zum Vergessen“ 
möchte ich mich bedanken…

…bei den Grundstücksbesitzern für die 
Einwilligung, dass wir auf ihren Grund-
stücken unsere Loipe präparieren.
…bei den Sponsoren, die uns unterstüt-
zen und somit auch in einer Saison, in 
der die Einnahmen deutlich unter den 
Erwartungen liegen, einen Loipenbe-
trieb möglich machen.
…bei der gesamten Loipenmannschaft, 
die tagtäglich bei jedem Wetter dazu 
beiträgt, dass wir den Taurern und 
unseren Gästen ein Langlauferleb-
nis anbieten können. Nicht zuletzt die 
freundliche und zuvorkommende Kom-
munikation der Kontrollore konnte so 
manche Ernüchterung unter den Lan-
gläufern ob der „Länge“ der Loipe in ei-
nen positiven Gesamteindruck wenden.
…und nicht zuletzt bei meinen Kollegin-
nen und Kollegen im Vorstand, die wir 
uns alle in unserer Freizeit unentgeltlich 
in den Dienst der Sache stellen.
Was uns alle eint, ist das Ziel, den Loi-
penbetrieb am Tauern aufrechtzuhalten 

und so allen Wintersportbegeisterten 
ein Langlauferlebnis in Hohentauern 
anbieten zu können.

In den kommenden Wochen stehen 
noch die Saisonabschlussarbeiten an. 
Das Abbauen und Einsammeln sämtli-
cher Hinweistafeln und Schneestipfel 
entlang der Loipe, das „Einsommern“ 
aller Gerätschaften und die Begehung 
der Loipe, bei der all das aufgesammelt 
wird, was die Langläufer den gesamten 
Winter über „verlieren“. 

Ich darf mich bei allen für die gewähr-
te Unterstützung bedanken und freue 
mich schon auf den Winter 2025-2026 
– möge dieser ein sehr schneereicher 
werden, damit wir wieder die Qualität 
der Loipe anbieten können, für die wir 
allgemein bekannt sind.

Für den Verein 
„Schilanglauf-Hohentauern“

Uwe Nerwein, Obmann

Liebe Langlauffreunde!

Der Verein „Schilanglauf-Hohentauern“ blickt auf 
eine sehr durchwachsene Saison 2024-2025 zurück
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PERSONELLES
GRATUL ATIONEN, JUBIL ARE, EHEJUBIL ÄEN UND TODESFÄLLE

Wir gratulieren:
Zum 85. Geburtstag:
Hermann Graßl
Zum 75. Geburtstag
Josef Unterweger
Peter Fritz

Du hast maturiert oder ein Studium erfolgreich abgeschlossen? 
Dann bring eine Kopie deines Zeugnisses auf das Gemeindeamt. 

Du bekommst von der Gemeinde Hohentauern eine kleine Anerkennung für deine Leistung.

 V E R A N S T A LT U N G S K A L E N D E R
VERANSTALTUNG DATUM UHRZEIT ORT VERANSTALTER

Frühlingsspezialitäten bis 13.04.2025 Restaurant Lanz Familie Lanz

STR Brotjäger Auswärtsspiel Sa., 12. Apr. 2025 13:30 Uhr Sportplatz Ardning STR Brotjäger

Palmweihe So., 13. Apr. 2025 15:00 Uhr Kriegerdenkmal Pfarre Hohentauern

Karfreitagsgottesdienst Fr., 18. Apr. 2025 09:30 Uhr Friedenskirche Gaishorn Evangelische Pfarre

Karfreitagsgottesdienst Fr., 18. Apr. 2025 17:00 Uhr Johanneskirche Trieben Evangelische Pfarre

Kreuzweg am Karfreitag Fr., 18. Apr. 2025 17:00 Uhr Scheippelkapelle Pfarre Hohentauern

Segnung der Osterspeisen Sa., 19. Apr. 2025 12:00 Uhr Pfarrkirche Hohentauern Pfarre Hohentauern

Segnung der Osterspeisen Sa., 19. Apr. 2025 12:00 Uhr Braunkapelle Pfarre Hohentauern

Auferstehungsfeier Sa., 19. Apr. 2025 19:00 Uhr Pfarrkirche Hohentauern Pfarre Hohentauern

Osterfeuer Sa., 19. Apr. 2025 18:00 Uhr Häuslteich Fischereiverein

Oster-Gottesdienst So., 20. Apr. 2025 09:30 Uhr Friedenskirche Gaishorn Evangelische Pfarre

Oster-Gottesdienst Mo., 21. Apr. 2025 09:30 Uhr Johanneskirche Trieben Evangelische Pfarre

Oster-Gottesdienst Mo., 21. Apr. 2025 09:30 Uhr Glaubenskirche St. Johann/Tauern Evangelische Pfarre

Maibaumaufstellen und -wachen Mi., 30. Apr. 2025 17:00 Uhr Feuerwehrdepot Feuerwehr Hohentauern

Weckruf Hohentauern Do., 01. Mai 2025 ab 06:00 Uhr Hohentauern Knappenkapelle Hohentauern

Maiandacht Do., 01. Mai 2025 19:00 Uhr Braunkapelle Pfarre Hohentauern

STR Brotjäger Auswärtsspiel Sa., 03. Mai 2025 15:00 Uhr Sportplatz Großfeistritz STR Brotjäger

Frühjahrsputz Fr., 09. Mai 2025 16:00 Uhr Dorfplatz Gemeinde Hohentauern

STR Brotjäger Heimspiel Sa., 10. Mai 2025 15:00 Uhr Sportplatz Hohentauern STR Brotjäger

STR Brotjäger Heimspiel Sa., 17. Mai 2025 15:00 Uhr Sportplatz Hohentauern STR Brotjäger

Maiandacht Sa., 17. Mai 2025 19:00 Uhr Scheippelkapelle Pfarre Hohentauern

STR Brotjäger Auswärtsspiel Sa., 24. Mai 2025 15:00 UHr Sportplatz Kathal STR Brotjäger

Weckruf Triebental Do., 29. Mai 2025 ab 06:00 Uhr Triebental Knappenkapelle Hohentauern

STR Brotjäger Heimspiel Sa., 31. Mai 2025 15:00 Uhr Sportplatz Hohentauern STR Brotjäger

Maiandacht Sa., 31. Mai 2025 19:00 Uhr Eberlkapelle Pfarre Hohentauern

STR Brotjäger Auswärtsspiel - Abschluss Sa., 14. Juni 2025 Sportplatz Fisching STR Brotjäger

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten!

Zum 70. Geburtstag
Ignaz Leitner
Franz Unger

Weiters gratulieren wir: 
Juliana Staubmann zum 89er
Agnes Hartleb zum 88er
Ernestine Knoll zum 87er
Martina Inreiter zum 86er

Wir trauern um:
Maria Mayerhofer
Andreas Fischer-Wilz



Man kann einen seligen, 

seligsten Tag haben, 

ohne etwas anderes dazu zu gebrauchen

als blauen Himmel 

und grüne Frühlingserde. 

Jean Paul


